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Rolf Eltze, Erster Offizier der Nymphe F.Genschow Kapitän Möbius. . 
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Norddeutschland 
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München 2 NW., Karlsplatz 24 


Vene Leute soll man bekanntlich mit Nachsicht 
behandeln. Deshalb bitte ih Dich, lieber Leser, 
dem jungen Handelsmarine-Offizier Rolf Eltze und 
seiner ebenso lebenslustigen wie hübschen Gattin 
Hella ein kleines Abenteuer zu verzeihen, das zwar 
nicht ganz korrekt, dafür aber von der Liebe diktiert war. 
Wenn man erst kurze Zeit verheiratet ist und sich 
gleich für längere Zeit trennen muß, wie das 

bei den zwei jungen Menschen der Fall war, 

so zählt man die Tage, die bis zu dem er- 
neufen Zusammensein vergehen. Die kleine 
Offiziersfrau sehnte sih nach ihrem Gatten, 

der mit dem Trampsdiff „Nymphe” vor einem 


EN elt hinaus 
adt 


geraten 


Kleinstädte sind der geeignete Boden für Klatsch und Tratsch, und so laufen bald die tollsten Gerüchte 
durch die kleine Hafenstadt, von der Bienert besonders genährt. Aus einem Brief des Kapitäns Möbius 
an seine Frau, den Rolf im Hause Gertens vergessen hat und der von der Mitscherling dem Brieft 
zur Bssorgung übergeben wurde, dichtet sich die Klatschba enert alle möglichen Geschichten zusamme 
Vielleicht war gar der Kapitän mit Hella in Gertens Haus sammen! Wer kann das wissen? Der liel 
durstigen Hella Eltze ist alles zuzutrauen — Nun, wir wissen den wahren Sachverhalt und können 
gleich Dr. Pirovius — Hella und Gerten in Schutz nehmen. Selbst die Tatsache, daß Rolfs Besuch für 
kleine Frau nicht ohne Folgen blieb, ist kein Grund zur Aufregung. Eine Reise nach auswärts bew 
Hella vor allen üblen Nachreden, und voll Freude erfährt der junge Offizier in einer Kneipe von 
Schanghai, daß er Vater geworden ist. Leider verrät er sich dabei, und so bleibt ihm die Beichte 


an Kapitän Möbius nicht erspart. — Der verspricht ihm seinen Beistand gegenüber dem Reeder 
und frohgemut kehrt Rolf bald mit der „Nymphe” in die Heimat zurück. Dort veranstaltet 
der Klapperstorchverband gerade ein großes Wohltätigkeitsfest, an dem die ganze Stadt 


teilnimmt. Auch Rolf taucht mit Hella auf, die ihm bei seiner Rückkehr 
glücklich ihre Zwillinge präsentiert hat. Wieder versucht die Bienert alle 
Leute durch- und gegeneinander zu bringen. Doc diesmal blitzt sie mit 
ihren Redereien über die „geheimnisvolle Vaterschaft” völlig ab. Pirovius 
hat längst alles in Ordnung gebracht. Als Belohnung darf er Gerten den 
Verlobungskuß geben, auf den sie lange vergeblich wartete. Rolf aber bleibt 


bis zum letzten Augenblick über seine Beförderung im Ungewissen — eine 
kleine Strafe, die der Reeder lächelnd diktierte 


Langsamer Walzer 

Text von Marion Halvorsen y 

Musik von Richard $tauch £ 
Refrain: 


Das hat mir die Liebe erzählt, 
Und alle die seligen Pärchen 

Hat sie sich zusammenbestellt. 

Sie glauben an Glück und an Treue 
Und schwören sich Liebe im Mai, 
Doch ach, das verlogene Märchen, 
Es schlidı sich ganz leise vorbei. 


Ich kenne ein traumschönes Märdhen, i 


u in 


Der Matrose liebt das Meer 
Marsch 


Text von Marion Halvorsen 
Musik von Richard Stauch 
Refrain: 


Der Matrose liebt das Meer, und er liebt 
es wirklich sehr; 


Denn es trägt im weißen Schiff ihn in die 
- weite Welt hinaus, 


Und er kommt nach Afrika, und er sieht 
Amerika; 


Und die Sehnsucht fährt mit ihm auf’s Meer 
aus, 


Er lernt die Mädchen küssen und alles besser 
wissen; 


Von hohen Sturmeswellen hört man ihn da 
erzählen, 


Und das fällt ihm gar nicht schwer; denn er 
liebt das blaue Meer, 


Und sein Seemannsherz ist überall zu Haus. 


Die Noten der Lieder 
sind im Dreiklang-Verlag, Berlin, erschienen 


